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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Zum im Gegenstand bezeichneten Gesetzentwurf gibt das Amt der Salzburger Landesre-

gierung folgende Stellungnahme bekannt: 

 

Die Landeshauptleutekonferenz hat sich in ihrer Tagung am 11. Oktober 2011 mit der 

Frage der Errichtung einer gemeinsamen Akkreditierungsstelle mit dem Bund befasst. 

Der Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend hat der Landeshauptfrau von 

Salzburg am 19. Oktober 2011 mitgeteilt, dass er "ausdrücklich die von der Landeshaupt-

leutekonferenz am 11. Oktober 2011 vorgeschlagene Schaffung einer Kompetenzde-

ckungsklausel zugunsten des Bundes im Akkreditierungsgesetz, durch die eine der Ver-

ordnung 

(EG) 765/2008 entsprechende gemeinschaftsrechtskonforme Rechtslage im innerstaatli-

chen Recht hergestellt wird [, befürwortet]. Dabei muss sichergestellt werden, dass be-

reits bestehende, von den Bundesländern über das Österreichische Institut für Bautechnik 

(OIB) erteilte Akkreditierungen von Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstellen für 

Bauprodukte ihre Gültigkeit für den jeweils vorgesehenen Zeitraum behalten." 

Das geplante Vorhaben entspricht nicht dem Inhalt dieser Mitteilung. Es wird daher ge-

fordert, im geplanten § 20 sicherzustellen, dass die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des 

Akkreditierungsgesetzes 2012 aufrechten Akkreditierungen, die vom Österreichischen 

Institut für Bautechnik nach landesrechtlichen Bestimmungen erteilt wurden, bis zu der 
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im Art 39 der Verordnung (EG) Nr 765/2008 festgelegten Übergangsfrist weiterhin gültig 

bleiben.  

 

 

Diese Stellungnahme wird der Verbindungsstelle der Bundesländer, den anderen Ämtern 

der Landesregierungen, dem Präsidium des Nationalrates und dem Präsidium des Bun-

desrates ue zur Verfügung gestellt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Landesregierung 

Dr. Heinrich Christian Marckhgott 

Landesamtsdirektor 

Amtssigniert. Hinweise zur Prüfung der Amtssignatur finden Sie unter www.salzburg.gv.at/amtssignatur 

 
 
 
 
Ergeht an: 
 

1. Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend, Stubenring  1, 1011 Wien, E-

Mail 

2. Amt der Burgenländischen Landesregierung, E-Mail: CC 

3. Amt der Kärntner Landesregierung, E-Mail: CC 

4. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

5. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

6. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, E-Mail: CC 

7. Amt der Tiroler Landesregierung, E-Mail: CC 

8. Amt der Vorarlberger Landesregierung, E-Mail: CC 

9. Amt der Wiener Landesregierung , Magistratsdirektion der Stadt Wien, Geschäfts-

bereich Recht - Gruppe Verfassungsdienst und EU-Angelgenheiten, E-Mail: CC 

10. Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der NÖ Landesregierung, Schenken-

straße 4, 1010 Wien, E-Mail: CC 

11. Präsidium des Nationalrates, E-Mail: CC 

12. Präsidium des Bundesrates, E-Mail: CC 

13. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, E-Mail: CC 

14. Institut für Föderalismus, E-Mail: CC 

15. Abteilung 8 Finanz- und Vermögensverwaltung, Kaigasse 2a, Postfach 527, 5020 

Salzburg, Intern 

 




